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1. Einleitung

Fir den Teilbereich 1 ,Innenstadt” im Hauptort Netphen besteht akuter Handlungsbedarf, weshalb
im Jahr 2022 eine Rahmenplanung fur die Innenstadt von Netphen durchgefihrt wurde. Darauf
aufbauend wurde ein ISEK fir den Hauptort von Netphen erstellt. Der Fokus liegt insbesondere auf
der Attraktivierung der Innenstadt von Netphen mit den weiteren Ortsteilzentren Ober- und
Niedernetphen sowie dem Freizeitzentrum Obernautal, der Georg-Heimann-Halle und der
Entwicklung der Netphener Schullandschaft.

Um die Stadtmitte von Netphen zukunftsféhig aufzustellen, vertieft und priorisiert das ISEK die
MaBnahmen des Rahmenplans. Eine erste Kostenabschatzung wird aufgestellt. Die Attraktivitat der
Stadtmitte, die Stérkung der Quartiere, die Entsiegelung von Flachen und eine starkere
Durchgriinung sollen im Fokus stehen.

Das vorliegende ISEK fir den Teilbereich 1 ,Innenstadt” wurde auf der Grundlage der

Voruntersuchung fir den gesamten Betrachtungsbereich Hauptort Netphen erarbeitet.

2. Aufbau des (Teil-)ISEKs

Ein Uberblick iber den Teilbereich 1,Innenstadt” erfolgt anhand eines Kurzprofils, der Lage im
Hauptort, der historischen Entwicklung, der Siedlungsentwicklung und des Siedlungscharakters,
gefolgt von Aussagen zur naturrdumlichen Einbindung des Innenstadtbereichs. Danach folgt eine
thematische Bestandsanalyse fir den Teilbereich Innenstadt. Es werden Angaben zu formellen und
informellen Planungen gemacht, die fir den Teilbereich 1 relevant sind. Auf Grundlage der
Bestandsanalyse werden anschlieBend Starken und Schwéchen des Ist-Zustandes definiert, um auf
zuklnftige Chancen und Risiken zu schlieBen. Anhand der herausgestellten Chancen einer
integrierten stadtebaulichen Entwicklung fir den zentralen Innenstadtbereich werden Leitziele fur
den Teilbereich 1 ,Innenstadt” abgeleitet. AnschlieBend wird die Abgrenzung des Férdergebietes
dargestellt und es werden finf thematische Handlungsfelder vorgestellt, innerhalb derer sich die
MaBnahmen bewegen. Es folgt die Vision fir die Zukunft der urbanen Mitte in Netphen. Danach
werden die einzelnen MaBnahmen und Projekte steckbriefartig vorgestellt und den Férderzugangen
zugeordnet. Folgend wird eine tabellarische Auflistung der MaBBnahmen und Kosten dargestellt.
AbschlieBend wird anhand der Zeitplanung deutlich, welche Teilbereiche wann in die Umsetzung

gelangen sollen. Hinweise zur Umsetzungsstrategie und Erfolgskontrolle, sowie zum Monitoring und
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zur Evaluierung, sind dem tbergeordneten Dokument des Gesamt-ISEKs fur den Hauptort Netphen

(Kapitel 12) zu entnehmen.

3. Anlass und Zielsetzung

Durch gesamtgesellschaftliche und stadtstrukturelle Verénderungen, die sich im Zuge der Corona-
Pandemie noch einmal beschleunigt haben, steht (auch) die Stadtmitte von Netphen vor neuen
Herausforderungen. Der (noch) in der Innenstadt von Netphen vorhandene und gut strukturierte,
kleinteilige, stationare Einzelhandel soll durch MalBnahmen — u.a. die Aufwertung 6ffentlicher Rdume
mit mehr Aufenthaltsqualitdt — unterstlitzt werden. Ebenso zeigen sich im Zentrum der Innenstadt
Potenziale, um einen Beitrag zur Mobilitdtswende durch geeignete MaBnahmen leisten zu kénnen.
Gleichzeitig werden auch die Folgen des Klimawandels in Netphen immer deutlicher und machen
MaBnahmen zum Klimaschutz und zur Klimaanpassung notwendig.

Der zentrale Innenstadtbereich spielte bei dem bereits vorliegenden Gesamt-ISEK fir den Hauptort
Netphen bereits eine wichtige Rolle, weshalb (auch) mit dem Teilbereich1 ,Innenstadt” das erste
Teil-ISEK der Bezirksregierung Arnsberg als Genehmigungsbehdrde zur Genehmigung vorgelegt
werden soll. Aufgrund der formulierten Zielvorstellungen fir den Teilbereich 1 und den gegebenen
Maoglichkeiten fir die Umsetzung der MalBnahmen (u.a. dringende Handlungsbedarfe, Verfligbarkeit
und Zugriffsmoglichkeiten auf Flachen) wird mit dem ISEK-Teilbereich 1 ,Innenstadt” das
Ubergeordnete Ziel verfolgt, das zentrale Versorgungszentrum in der Innenstadt zu einer urbanen
Mitte mit hoher Aufenthaltsqualitat zu entwickeln und somit einen wichtigen Impuls fir die zukinftige

Entwicklung des Hauptortes Netphen insgesamt zu setzen.

Erarbeitungsprozess und Vorgehen

Das hier vorliegende ISEK fiir den Teilbereich 1, Innenstadt” basiert auf den Ergebnissen des in den
Jahren 2022/2023 erarbeiteten ISEKs fir den Hauptort Netphen. In den gesamten Prozess flieBen
dariiber hinaus Erkenntnisse und Handlungserfordernisse aus dem IKEK 2017, dem ISEK 2018 sowie
aus der Rahmenplanung 2022 ein. Zusatzlich wurden Informationen durch neue Recherchen und
Erhebungen aktualisiert.

In einem ersten Schritt wurde bei der Betrachtung des Gesamtgebietes Hauptort Netphen eine
Bestandsanalyse und -erhebung durchgefihrt, die sowohl die Stadtmitte von Netphen mit der

Innenstadt und den Ortsteilzentren Nieder- und Obernetphen betrachtet. AnschlieBend erfolgte eine
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Stérken-Schwachen-Analyse, die Ableitung zentraler Themenfelder und Ziele fir den Hauptort
Netphen. Um die formulierten Ziele zu erreichen, werden konkrete MaBnahmen fir den Hauptort
Netphen, inkl. des Innenstadtbereichs, benannt. Die Abgrenzung der einzelnen Teilbereiche (hier fur
den Teilbereich 1 ,Innenstadt”) erfolgte auf Basis der Analyse, der Zielsetzungen sowie der
entsprechenden MaBnahmen innerhalb des Teilbereichs. Es folgt der Beschluss des Teil-ISEKs 1
JInnenstadt” als Stadtumbaugebiet gem. § 171b BauGB durch den Rat der Stadt Netphen. Die
Anerkennung des Teil-ISEKs durch die Bezirksregierung Arnsberg ist Voraussetzung fir die
Beantragung von Fordergeldern aus der Stadtebauférderung. Entwurfs- und Ausfiihrungsplanungen
fir die jeweiligen MaBnahmen, und bei Bedarf die Aufstellung oder Anderung von
Bebauungsplanen, schlieBen sich an. Die finanziellen Eigenanteile sind zu beziffern und in die
Haushaltsplanung einzustellen.

Der gesamte Prozess wurde aktiv durch den Arbeitskreis Innenstadt sowie die politischen Gremien
der Stadt Netphen begleitet. Schwerpunktbezogen wurden auch weitere Akteure, wie
Einzelhdndlerinnen und -handler einbezogen. In einem breit angelegten Beteiligungsprozess mit
vielfaltigen Formaten wurden die Blrgerbeteiligung durchgefihrt (siehe hierzu auch Kapitel 1.3 der
Dokumentation des Gesamt-ISEKs). Auf der begleitenden Homepage ist der Prozess digital

unterstitzt und dokumentiert worden. www.mitteninnetphen.de
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Abbildung 1: Schematische Darstellung des Erarbeitungsprozesses des (Gesamt-)ISEKs fur
den Hauptort Netphen und fir die Teilbereiche


http://www.mitteninnetphen.de/
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4. Profil Teilbereich 1 ,Innenstadt”

Kurzprofil

Der Teilbereich 1 ,Innenstadt” umfasst im Hauptort Netphen eines der drei zentralen
Versorgungszentren der Stadt Netphen und unterscheidet sich aufgrund der Struktur,
Nutzungsmischung und der Einzelhandels- und Dienstleistungsangebote gegenlber den beiden
weiteren Versorgungszentren in Dreis-Tiefenbach und Deuz. In der Innenstadt befinden sich neben
den zentralen Verwaltungsangeboten mit Rathaus und einer guten medizinischen und pflegerischen
Versorgung vor allem auch Einzelhandelangebote des téglichen Bedarfs und Angebote des
aperiodischen Bedarfs. Auch sind auBerschulische Bildungsangebote und
Gemeinbedarfseinrichtungen im Teilbereich 1 ,Innenstadt” vorhanden. Auf dem zentralen
innerstadtischen Hufeisenplatz und dem angrenzenden Rathausplatz finden regelmaBig
Veranstaltungen wie Wochenmarkt und kulturelle Auffihrungen statt. Die Innenstadt bietet mit ihren
verkehrlichen Angeboten und der naturrdumlichen Einbindung Potenziale, die, u.a,

ausschlaggebend dafir sind, den Teilbereich 1 vorrangig zu entwickeln.

4.1.Raumliche Lage des Teilbereichs 1

Die Innenstadt Netphen, und damit der Teilbereich 1, liegt zentral im Stadtgebiet von Netphen.

Der bewaldete Kreuzberg im Norden des Innenstadtbereichs ist als Naturraum erlebbar und
aufgrund der Topografie ortsbildpragend. Er begrenzt den Teilbereich 1 Richtung Norden. Im Stden
wird die Innenstadt durch den Fluss ,Sieg” begrenzt sowie die daran anschlieBende Landstral3e L
759 und ein stark ansteigendes Geldnde mit Flachen der Forstwirtschaft. Im Gesamt-ISEK |&sst sich
der Teilbereich 1 wie folgt verorten: Im Osten des Teilbereichs 1 liegt der Teilbereich 6: Obernetphen
und im Westen der Teilbereich 5: Niedernetphen sowie Teilbereich 3: Quartier an der Netphe. Einen
weiteren Schwerpunkt im Osten bildet der Teilbereich 4: Sport- und Freizeitzentrum. Grof3e Flachen
des Innenstadtbereichs sind ebenerdig in Tallage und durch die Gewasser Sieg, Netphe und

Obernau begrenzt.
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Gebietsabgrenzung Entwicklungsgebiet
— —— ISEK Teilbereiche

1 Innenstadt
B 2 Schulstandorte im Hauptort Netphen
3 Quartier an der Netphe
4 Sport- und Freizeitzentrum
5 Niedernetphen
6 Obernetphen

Abbildung 2: Rdumliche Lage des TB 1 ,Innenstadt” und Darstellung der ISEK-Teilbereiche
4.2.Siedlungsentwicklung und Siedlungscharakter

Die Innenstadt Netphen ist mit dem historischen und neuen Rathaus der Kommunalreform im Jahr
1969 der zentrale Amtssitz der Kommune. Mit dem Uberschreiten des Einwohnerschwellenwertes von
25.000 Einwohnern am 30.06.1997 waren erstmals die Voraussetzungen erfillt, dass Netphen zum 01.
Januar 2000 den Status einer mittleren kreisangehdrigen Stadt erhielt (STADT NETPHEN 2023). Durch
diese Entwicklung wurde die Bedeutung der heutigen Innenstadt als Zentrum Netphens gestarkt.

Das Stadtgebiet Netphen ist siedlungsstrukturell durch die polyzentrische Lage der ehemaligen
Dorfer (heute Stadtteile) und deren Lage in unterschiedlichen Télern des Netpher Stadtgebietes und
des Siegerlandes geprégt. Im Teilbereich 1 ,Innenstadt” zeigt die Siedlungsstruktur ein
Zusammenwachsen von ehemals einzelnen Dorfern entlang der Gewasser Sieg, Obernau und
Netphe. Die ehemals eigenstandigen Dorfer (Obernetphen und Niedemetphen) zeigen heute

(Hauptort Netphen) den Charakter einer Kleinstadt (Innenstadtbereich) mit dorflicher Pragung.
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Entwicklungen seit den 1970erJahren

Die stadtebaulichen und baulichen Entwicklungen, insbesondere seit den 1970er Jahren, sind noch
heute maBgeblich fir die Innenstadt. Diese sind strukturell ablesbar an den groBflachigen
Baustrukturen im zentralen Bereich. Hier entstanden in den 70er Jahren das Einkaufszentrum, das
erweiterte Rathaus und ein Schulkomplex, welcher heute durch die Anita-Ruth-Faber Sekundarschule
belegt ist. Dem Prinzip der autogerechten Stadt folgend wurden im Innenstadtbereich einige
historische Gebaude entnommen und stattdessen Flachen fur den flieBenden Verkehr und den
ruhenden Verkehr — bis heute — vorgehalten. Entsprechend dem Prinzip erfolgte somit eine
Funktionsentflechtung, die mit dem heutigen Prinzip der menschengerechten Stadt, und damit einer
Funktionsmischung, kaum vereinbar ist.

Entwicklungen seit den 2000erJahren

Die Entwicklung und Neugestaltung der Innenstadt Netphen wurde mit Férderantragstellungen aus
2001 und 2003 insbesondere im Rathausumfeld in den Fokus genommen. Damit erhielt die Ortsmitte
durch Einkaufszentrum, Rathausplatz und Rathausanbau bzw. Rathausneubau ein neues Gesicht. Es
entstanden ein neuer groB3flachiger Lebensmittelvollsortimenter sowie weitere kleinere Geschafte
und Dienstleistungsgebadude. Aufgrund der sich standig wandelnden Anforderungen an den
Einzelhandel und dem Faktor Online-Handel weisen das Einkaufszentrum und seine Umgebung unter
heutigen Gesichtspunkten starke funktionelle Defizite auf. Es fehlen attraktive Verweil- und
Aufenthaltsbereiche mit entsprechenden Gastronomieangeboten. In den Jahren 2003 bis 2008 wurde
die L729 als OrtsumgehungsstraBe fur Netphen durch StraBen.NRW errichtet, welche den

Durchgangsverkehr der Lahnstraf3e deutlich verringert hat.

4.3.Naturraumliche Einbindung

Netphen  gehdrt  zum  slUdostlichen  Bereich  des  Rheinischen  Schiefergebirges
(Mittelgebirgslandschaft). Rund 65 % des gesamten Stadtgebietes von Netphen sind heute von Wald
bedeckt. Aufgrund des insgesamt hohen Waldanteiles kommt den Freiflachen eine besondere
Bedeutung zu. Weite Bereiche des Stadtgebietes lassen sich als Wald-Offenland-Mosaik

beschreiben. Der Charakter von Netphen ist insgesamt [andlich bzw. regionaltypisch.

10
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5. Thematische Bestandsanalyse fiir den Teilbereich 1 ,Innenstadt”

5.1.Ortsbildpragende und Griinstrukturen und Naturrdume

Der Zentralort Netphen verflgt trotz seiner stadtischen Struktur Gber ortsbildpréagende Grin- und
Naturrdume, insbesondere entlang der Sieg und des Kreuzbergs. Im Siidosten wird das Netphener
Zentrum durch die Sieg begrenzt. Die Uferbereiche sind in naturnaher Weise begriint und stellen
eine wichtige Grinstruktur fir den Ortsteil dar. Daran bindet der Teilbereich 1 ,Innenstadt” an. In

der zu betrachtenden Innenstadt von Netphen (Teilbereich 1) befinden sich keine Biotope.

5.2.Klima, Umwelt und Klimawirkungen

Neben den Klimawirkungen Hitze, Starkregen und Hochwasser sind auch Luftaustausch und
Kaltluftstrome fiir den Innenstadtbereich Netphen relevant. Ein Kaltluftstrom stromt von Stiden aus
entlang der Sieg in die Innenstadt von Netphen. Um die wichtige Kiihlungsfunktion dieser Luftstréme
fur den Innenstadtbereich zu nutzen, sollten Bereiche fur den Luftaustausch erhalten bzw. diese
geschaffen werden. Aufgrund des hohen Versiegelungsgrades und der vergleichsweisen dichten
Bebauung in der Innenstadt von Netphen, ist eine klimafolgenangepasste Entwicklung fir den
Teilbereich 1 besonders wichtig. Klimawirkungen und Umweltaspekte sollen bestmdglich

bericksichtigt werden, um die Lebens- und Aufenthaltsqualitét in der Innenstadt zu bewahren.

5.3.Gewasser und MalBnahmen der Gewasserentwicklung

Sudostlich entlang der Innenstadt flieBt das Gewésser Sieg in Richtung Siegen und spéter in den
Rhein bei Bonn. Die Sieg ist in diesem Bereich bereits renaturiert. Die Uferbereiche der Sieg bieten

in der Innenstadt Potenzial als Erholungsraum, insbesondere in den Hitzeperioden.

5.4.Bevolkerung

Bevolkerungszahlen und Angaben zur Alters- und Bevolkerungsstruktur liegen nur fir den gesamten
Hauptort Netphen vor (siehe dazu Kapitel 3.2 im (Gesamt-)ISEK fir den Hauptort Netphen). Die
Zahlen entsprechen den Entwicklungen vergleichbarer Kommunen. Im Teilbereich 1 ,Innenstadt”

erscheint augenscheinlich die Alters- und Bevélkerungsstruktur gut gemischt, bzw. unauffallig.

11
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5.5.Wirtschaft und Beschaftigung

In der Innenstadt Netphen dominieren Handels- und Dienstleistungsunternehmen. Entsprechend ist

die Beschéaftigungsquote in diesen Segmenten hoch.

5.6.Naherholung Tourismus und gastronomische Angebote

Innerhalb des Teilbereichs 1 ,Innenstadt” gibt es nur wenige Angebote im Bereich der Naherholung
und Tourismus. Lediglich Tagestouristen nutzen die wenigen Angebote bzw. das eingeschrankte
gastronomische Angebot mit Imbisstuben. Ein klassisches Café gibt es in Netphen nicht, dafir aber
das Eiscafé Belluno am Hufeisenplatz in der Innenstadt sowie zwei Backereien mit integriertem Café,
ebenfalls in der Innenstadt. Ein Feinkosthandel am Rathausplatz bietet neben Spirituosen und

kulinarischen Leckereien auch Events.

5.7.Infrastruktur, Handels- und Versorgungsangebote, Breitbandausbau

Die Innenstadt Netphen ist einer der drei zentralen Versorgungsbereiche im Stadtgebiet. Die
Innenstadt von Netphen zeichnet sich durch ihren gut aufgestellten kleinteiligen Einzelhandel und
vielfaltige Dienstleistungsangebote aus. Ein Grof3teil der Handels- und ergénzenden
Versorgungseinrichtungen ist entlang der StraBen Neumarkt/Keilergasse und TalstraBBe platziert. Hier
finden sich auch die Magnetbetriebe REWE und ROSSMANN sowie TAKKO und Norma, dartber
hinaus eine Reihe von z. T. sehr attraktiven inhabergefihrten Einzelhandelsbetrieben.
Mit insgesamt 20 Betrieben und 5.950 m? Verkaufsflache weist die Stadtmitte von Netphen die gréBte
Einzelhandelskonzentration im Stadtgebiet auf. Das Einzelhandelskonzept (CIMA / STADT NETPHEN
2022:120-122) benennt in der Entwicklung des Ortsteils Netphen und insbesondere der des
Hauptzentrums konkrete Handlungsempfehlungen und Maf3nahmen. Hier ein Auszug aus der Liste
der Handlungsempfehlungen, die u.a. auch die Innenstadt betreffen.
e Die Einrichtung eines Leerstands- / Flachenmanagements zur Vermeidung eines Trading-
down-Effektes und zur Schaffung von mehr Aufenthaltsqualitat
e Die Akquisition neuer, ggf. auch temporarer Nutzungen
e Die Forderung von (zielgruppenspezifischen) Aktivitaten und Festen im Sinne der
Gemeinschaftsstarkung

e Stérkere Ausbildung ortsbezogener Rundlaufe
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e Aktive Uberplanung und gezielte Aktivierung von Flachenpotenzialen
e Schaffung von Identitat mit dem Quartier

Die Versorgung Netphens mit Breitband ist abgeschlossen.

5.8.Medizinische und pflegerische Versorgung, Kirchen und Glaubensgemeinschaften

Die Innenstadt deckt einen GrofBteil der medizinischen Versorgung in der Stadt Netphen ab. Ebenso
sind zentral gelegen drei Betreuungseinrichtungen fir Senioren vorhanden. Im Hauptort Netphen

sind vier ansassige Glaubensgemeinschaften ansassig.

5.9.Bildung, Betreuung, Gemeinbedarf, Spiel, Sport und Kulturelles

Angrenzend an den Teilbereich 1 ,Innenstadt” befindet sich die Sekundarschule mit Turnhalle sowie
das Heimatmuseum Netpherland. Die Volkshochschule des Kreises Siegen-Wittgenstein unterhalt im
Rathaus der Stadt Netphen Rdume und halt Angebote im Bereich der auBerschulischen Bildung vor.
Zur Kinderbetreuung gibt es im Teilbereich 1 ,Innenstadt” lediglich im Umfeld Angebote. Ein
Jugendtreff ist im Rathaus angesiedelt. In der Passage Neumarkt gibt es Spielmdglichkeiten fir

Kinder. Dieser Bereich zeichnet sich jedoch durch eine geringe Verweilqualitat aus.

5.10. Verkehr und Mobilitat

Die Innenstadt Netphen ist verkehrstechnisch, auch tiber den OPNV, sehr gut angebunden. Ebenso
verlaufen innerortliche und Ubergeordnete Radwege durch die Innenstadt und binden diese an
weitere Stadtteile und an die Nachbarkommunen gut an, aber weisen dennoch Defizite auf. Schmale
oder nicht vorhandene FuBwege, z. B. entlang der LahnstraBe, erschweren die Nutzbarkeit,
beispielsweise fur altere Menschen mit Rollator. Abgesehen von einem Anschluss an auBerortliche
Wanderwege gibt es keine gesonderten Ful3- und Radwegeverbindungen im Kernort von Netphen.
Der Radverkehr wird auf der Fahrbahn gefihrt. In der Innenstadt gibt es eine FuBBgangerzone aus den
1970er Jahren zwischen Rathausplatz und Neumarkt.

Die LahnstraBe, die den Teilbereich 1 im Norden begrenzt, wurde im Jahr 2008 von einer
LandesstraBe zu einer GemeindestraBe zurlckgestuft. Durch die Verlagerung des
Durchgangsverkehrs auf die neue Umgehungsstral3e, ebenso durch bauliche MaBBnahmen an und
entlang der Lahnstral3e, konnte eine deutliche Qualitatssteigerung erzielt werden. An der Lahnstral3e,

die eine wichtige Verbindungsfunktion in die angrenzenden Bereiche Obernetphen und
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Niedernetphen sowohl fuBBlaufiger als auch fahrtechnischer Art Gbernimmt, befinden sich ebenso
kleinteilige Einzelhandelsgeschafte und Dienstleistungsbetriebe.

Der Individualverkehr im Teilbereich 1 gelangt Uber die nordwestlich des Zentrums verlaufende
BundesstralBe B 62 und die Lahnstral3e, sowie Uber die Talstra3e und BahnhofstralRe in die Stadtmitte
von Netphen. Dort existiert ein groBzligiges Angebot an Stellplatzen. Neben dem Hufeisenplatz,
dem Rathausplatz und dem Neumarkt bietet das Parkhaus am REWE-Standort eine grof3e Zahl an
Stellplatzen. Das REWE-Parkhaus halt ca. 430 kostenlose und i.d.R. freie Stellplatze vor, die eine
Alternative zu dem Stellplatzangebot auf dem unmittelbar angrenzenden Hufeisenplatz sind.

Der Teilbereich 1 ,Innenstadt” ist gepragt durch groBBzigig angelegte Verkehrsflachen sowohl fir
den flieBenden als auch ruhenden Verkehr. Durch den hohen Parkraumsuchverkehr kommt es immer
wieder zu gefahrlichen Situationen zwischen PKW, FuBgdngern und Radfahrermn. Die
Verkehrsregelung, insbesondere auf dem Hufeisenplatz und der Talstral3e, ist suboptimal. Hier fehlt

es an eindeutigen Zonierungen und Nutzungszuweisungen.

5.11. Formelle und informelle Planungen

Regionalplanung

Der Regionalplan fir den Regierungsbezirk Arnsberg, Teilabschnitt Oberbereich Siegen (2008) weist
fir Netphen drei Siedlungsschwerpunkte und drei Schwerpunktbereiche mit der Darstellung
.Konzentration grundzentraler Einrichtungen” fir die Ortsteile Netphen (hier insbesondere

Teilbereich 1 , Innenstadt”), Dreis-Tiefenbach und Deuz aus.
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Formelle Planung

Der Flachennutzungsplan weist fir den Teilbereich
1 .Innenstadt” Uberwiegend Gemischte Bauflachen
und Flachen fir den Gemeinbedarf aus. Der
Teilbereich 1 ,Innenstadt” ist in weiten Teilen
planungsrechtlich durch die drei Bebauungsplane
Nr. 6 ,Verwaltungs- und Geschaftszentrum” aus
dem Jahr 2001 und dem Bebauungsplan Nr. 6a
.Erweiterung Verwaltungs- und Geschaftszentrum”
aus dem Jahr 1974 und dem Vorhabenbezogenen

Bebauungsplan ,Globus-SB-Warenhaus” von 2001

gesichert. Abbildung 3:Bereiche fir die tber rechtskréftige Bebauungspléne
Planungsrecht besteht (gelbe Flachen) (Quelle: bauleitplanung.nrw.de)

Vorkaufsrechtssatzung

Fir das Zentrum der Innenstadt Netphen wurde 2013 eine Vorkaufsrechtsatzung beschlossen.

Stellplatzsatzung
Fir den Teilbereich 1 gilt die aktuelle Stellplatzsatzung der Stadt Netphen aus dem Jahr 2022.

Informelle Planungen
Fir die Innenstadt von Netphen sind der ISEK-Entwurf von 2018, die Rahmenplanung 2022, die
Digitalisierungsstrategie 2022, das Einzelhandelskonzept 2022 sowie weitere derzeitige

Planungsvorhaben in der Innenstadt fir die Bestandsanalyse relevant.

ISEK Entwurf 2018, Umsetzungsstand der MaBnahmen

Da das ISEK 2018 nicht zur Genehmigung eingereicht wurde, sind entsprechend wenige der damals
geplanten MaBnahmen umgesetzt worden (Abb. 25). Eine bauliche Attraktivierung des
Einkaufszentrums der Netphener Innenstadt wurde bislang nicht umgesetzt. MalBnahmen zur
Naherholungslandschaft Sieg, auch der Freizeitachse-Netphen, konnten in Teilen realisiert werden.
Der Ausbau von WLAN-Hotspots wird 2023 abgeschlossen. MaBnahmen zur Schaffung eines

digitalen Zentrums sind mit der Digitalisierungsstrategie 2022 der Stadt Netphen in Planung.
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Rahmenplanung 2022

Im Jahr 2022 wurde eine Rahmenplanung mit konkreten MaBnahmen fur die Innenstadt von Netphen,

inklusive der Ortsteilzentren Ober- und Niedernetphen erarbeitet.

Einzelhandelskonzept 2022
Im Jahr 2022 wurde das durch die CIMA GmbH erarbeitete Einzelhandelskonzept vom Rat der Stadt

Netphen beschlossen.

Derzeitige Entwicklungen

Der NORMA-Markt ist ein Lebensmitteldiscounter in der Netphener Innenstadt am Neumarkt
gelegen. Eine Erweiterung der Verkaufsflachen des Lebensmitteldiscounters NORMA und eine
Neuordnung der Parkplatze befindet sich derzeit (2023) in der Vorplanung. Dazu ist eine Umplanung

der angrenzenden Gebaude der Post angedacht.

6. Stadtebauliche Situation

Die stadtebauliche Situation in Netphen wird anhand der Bebauungsstruktur, dem Gebaudezustand,
offentlichen Flachen, Denkmalern und ortsbildpragenden Geb&duden sowie Leerstand und
Flachenreserven beschrieben. Fir die zentralen Bereiche in Netphen wurde aul3erdem eine
stadtebauliche Erhebung durchgefihrt. Die stadtebauliche Situation in Netphen wird anhand einer

Ubersichtskarte dargestellt (Abb. 4).
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Abbildung 4: Ubersichtskarte stidtebauliche Erhebung
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6.1. Bebauungsstruktur, Ortsbild und Geb&audezustand

Die Innenstadt wird Gberwiegend durch eine funktionale Bebauung aus den 1970er Jahren, teilweise
als 4-geschossige geschlossene Bebauung entlang der LahnstraBe, gepragt. Gerade die Gebaude
aus den 1970er Jahren laufen derzeit in eine Sanierung. So ergibt sich derzeit ein Mix an sanierten
und unsanierten Gebauden mit einer Vielzahl an Fassadengestaltungen. Jingere hochbauliche

Entwicklungen haben, auch aufgrund ihres groBen Volumens und ihrer Setzung, zusétzlich zu einem

Mix der Bebauungsstruktur und einer Vielfalt an Baustilen gefihrt.
Einzelne historische Gebaude finden sich ebenso im Teilbereich 1,
u. a. das historische Rathaus. In der Innenstadt sind insbesondere im
Bereich des Neumarktes stéadtebauliche Missstande an Gebauden
und AuBenanlagen zu erkennen. Auch in exponierter Lage,
gegenliber dem neuen Rathaus, sind Gebdude mit gestalterischen

Schwachen an den Fassaden in der AmtsstralBe vorhanden.

6.2. Leerstand und Flachenreserven

Im Teilbereich 1 sind insbesondere im Einzelhandel einige
Leerstédnde festzustellen. Wohnungsleerstande sind nur schwer zu
erkennen und konnen daher nicht vollstandig durch eine Erhebung
vor Ort aufgenommen werden. Insgesamt sind im Teilbereich 1 nur

wenige Baullcken und Flachenreserven vorhanden.

Abbildung 5: unten rechts: Blick Richtung Neumarkt durch die FuBgédngerzone, oben rechts: Hufeisenplatz mit
Biicherschrank

6.3. Offentliche Flachen

Die offentlichen Flachen in Netphen liegen hauptsachlich im Bereich des Einkaufszentrums der
Netphener Innenstadt. Die innerstadtischen Flachen weisen einen sehr hohen Versiegelungsgrad auf

und sind durch den motorisierten Individualverkehr eingeengt.

6.4.Baudenkmaler und ortsbildprdgende Gebaude

Im Teilbereich 1 gibt es keine Denkmaler.
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7. Starken-Schwéachen-Profil fir die Innenstadt von Netphen (Teilbereich 1)

7.1. Offentliche Platze und Begegnung

Starken

e Vorhandensein von zentralen Platz- und Begegnungsbereichen (Hufeisenplatz —
Rathausplatz)

e Siegufer als Naherholungsraum
Schwéchen

e Sehr heterogene, zeitgeistgepragte Gestaltung des 6ffentlichen Raums, teilweise negativ
dominiert durch schlechte Bausubstanz

e Fehlende Aufenthaltsqualitat im offentlichen Raum — keine &ffentlichen Treffpunkte
e Fehlenden Angebote fir Kinder und Jugendliche im &ffentlichen Raum

e Nur wenige barrierefrei gestaltete Wegebeziehungen und offentliche Flachen, fehlende
Sitzgelegenheiten im offentlichen Raum

Chancen

e Gestaltung der zentralen Platze, an denen sich die Birgerinnen gerne aufhalten

¢ Neugestaltung von offentlichen Flachen zu ,grinen Oasen” in der Innenstadt, die sowohl
als Erholungsorte als auch dem Klimaschutz dienen und identitatsstiftend sind

e Ausweitung des Vorkaufsrechts in der Stadtmitte, welches die Stadt in die Lage versetzt,
wichtige Grundstlcke zu erwerben und im Sinne der Allgemeinheit entwickeln zu kdnnen

Risiken
e Fehlende offentliche Raume und nicht vorhandene Orte mit Aufenthaltsqualitat wirken sich

vielschichtig nachteilig aus

e Zusammenspiel von hohem Versiegelungsgrad und voranschreitendem Klimawandel mit
den entsprechenden Folgewirkungen

e Fehlende Attraktivitat der offentlichen Rdume fihrt zu geringeren Besucherzahlen und somit
zu leerstehenden Ladenlokalen im Bereich EKZ

e Drohender Identitatsverlust der Innenstadt und damit einhergehende Trading-down-Effekte

7.2.Umgebung und Naherholung

Starken

¢ Nahe des Stadtzentrums zum umgebenden Freiraum mit hoher Naherholungs- und
Freizeitfunktion

e Vorhandene innerstadtische Grinstrukturen wie der Kreuzberg und Uferbereiche entlang
der Gewasser

e Sanfter Tourismus ist vorhanden
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Schwéachen

e Fehlendes touristisches Profil
e Nicht vorhandene Verknlpfung von einzelnen Angeboten (Freizeit, Naherholung und
Tourismus)

Chancen

e Herausbildung der Naherholungsangebote und des sanften Tourismus mit Fahrrad- und
Wanderwegen als Standortfaktor fiir Netphen

e \Wohnen- und Arbeiten im Griinen mit hoher Lebensqualitat

Risiken

¢ Klimawandel und negative Auswirkungen (Klimafolgen) auf Menschen und Natur

e Fehlende barrierefreie Angebote fur zunehmend &ltere Bevolkerung

e Fehlende Klimafolgeanpassungen verscharfen die Situation (z.B. Aufheizung versiegelter
Flachen, steigendes Hochwasserrisiko)

e Touristisches Potenzial wird nicht ausgeschopft

7.3.Freizeitachse an Sieg und Obernau

Starken

e Vorhandene Freizeit- und Bewegungsachse entlang der Sieg

Schwéchen
e Teilweise fehlende Durchgangigkeit und Beschilderung entlang der vorhandenen Freizeit-
und Bewegungsachse
Chancen

e Verbindung der wichtigsten Naherholungsangebote von Netphen durch die Freizeit- und
Bewegungsachse

e Etablierung der Freizeitachse zu einem innerstadtischen Rad- und FuBweg und Anbindung
der Achse an weitere Wegeverbindungen = Erzeugung von Synergieeffekten

e Mit dem Ausbau der Freizeitachse ergeben sich weitere Anknipfungspunkte und
Aufwertungspotenziale

Risiken
e Potenziale im Bereich der Naherholung und im Tourismus werden nicht ausgeschopft >

Ausbleibende Wertschopfung

7.4.Einkaufszentrum Innenstadt

Starken

e Vorhandenes, aktuelles Einzelhandelskonzept fir den Bereich Innenstadt
e Attraktive Versorgungsangebote und Dienstleistungsangebote

e Qualitatvoller, kleinteiliger und inhabergefihrter Einzelhandel mit Flair
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Sehr gute Erreichbarkeit aufgrund rédumlicher Nahe der Angebote
Nahezu alle Angebote sind vom Zentrum aus fuBlaufig erreichbar
Ausreichende Parkraumflachen

Bestehende Vorkaufsrechtssatzung fir den Bereich des Einkaufszentrums, die der Stadt die
Maoglichkeit gibt, aktiv stddtebaulich an der Weiterentwicklung des Einkaufszentrums zu
arbeiten und moglichen Funktionsverlusten entgegenzuwirken —im Sinne des Wohls der
Allgemeinheit

Schwéachen

Fehlende attraktive Mitte mit Aufenthaltsqualitét und fehlendes Angebot an (AuBen-)
Gastronomie in der Stadtmitte

Geringe Ausstrahlungskraft des Geschaftszentrums und fehlender Bezug zu umgebenden
Starken wie Freizeit, Naherholung und Gewasser (weder direkt durch Hinweise und
Beschilderung)

Mangelndes Interesse einiger Eigentimer an Vermietung und / oder Geb&audesanierung
erschwert Veranderungen im Einkaufszentrum

Fehlende Koordinierungsstelle, die Ideen, Interessen und Anregungen bindelt und
entsprechend moderiert, um sie zu realisierungsfahigen, konsensualen Konzepten /
MaBnahmen weiterzuentwickeln und letztendlich zur Umsetzung zu bringen

Chancen

Vorhandene Entwicklungsmdéglichkeiten auf 6ffentlichen und durch Vorkaufsrecht
erworbenen Flachen

Erhéhung der Aufenthaltsqualitat fur alle Bevolkerungsgruppen im Bereich des
Hufeisenplatzes und der Sieg durch Entwicklung von attraktiven und begriinten
Verweilorten, welche mehr als nur Einkaufsmdglichkeiten bieten

Klimafolgenanpassung durch Nutzen von Kaltluftstromen, Entsiegelung, Begriinung,
hochwassergerechte Ufergestaltung

Entwicklung der Netphener Innenstadt zu einem belebten Ort mit Aul3engastronomie und
Flachen mit neuen innerstadtischen Nutzungen, an denen sich Menschen gerne aufhalten
Entwicklung und Attraktivierung offentlicher Flachen und Raume, welche wiederum private
Investitionen anstoBen, die sich positiv auf die Aufenthaltsqualitdt und das Stadtbild
auswirken = Stoppen und Umkehren von Trading-down-Effekten

Risiken

Fehlende Aufenthaltsqualitat und negative Entwicklungen des Einzelhandels durch den
starker werdenden Onlinehandel bedingen zunehmenden Leerstand und eine langfristige
Abwertung der Innenstadt von Netphen

Fehlende Klimafolgenanpassung und schlechte Vorbereitung auf Starkregen, Hochwasser
und wenig Aufenthaltsqualitadt an zunehmend heilen Sommertagen

Ausbleibende Neuansiedlung innerstadtischer Nutzungen in der Innenstadt, die zu einem
Attraktivitatsverlust des Hauptortes Netphen fir Gewerbetreibende und auch als
Wohnstandort fiihren, so dass ein signifikanter Funktionsverlust fiir die Gesamtstadt droht
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8. Infrastruktur und Angebote

Starken

e Gutes Angebot an Versorgungsmaoglichkeiten in der Stadtmitte und gute Erreichbarkeit der
Angebote

e Ausreichende medizinische und pflegerische Versorgung vorhanden
e Gute verkehrliche Anbindung

o Offentliche Einrichtungen wie Rathaus und Feuerwehr sind vorhanden. Das Gebaude der
ehem. Tagesklinik an der LahnstraBBe ist im Besitz der Stadt Netphen (derzeit als Unterkunft
fir Geflichtete genutzt)

e Offentliche Platze vorhanden (u.a. Historischer Marktplatz, Hufeisenplatz, Sankt Petersplatz,
Siegufer, Kreuzberg)

Schwéchen
e Fur diesen Teilbereich sind in diesem Handlungsfeld keine Schwéchen vorhanden.
Chancen

e Entwicklung der ehem. Tagesklinik zum Gastehaus Netphens, z.B. in Form eines
Boardinghauses und/oder eines multikulturellen Zentrums (in Kombination mit
Weiterbildungsangebote (z.B. VHS), einem Coworking-Bereich, einem Repair-Café, etc.)

Risiken

e Fehlende Berlicksichtigung jingerer Menschen bei der Anpassung der Infrastrukturen und
Angebote an die zunehmend alter werdende Bevdlkerung

e Chancen zur Attraktivierung und Nutzungsvielfalt in der Innenstadt werden nicht genutzt

e Die Nutzung von sanierungsbedurftigen Gebauden als Notunterkunft fir Gefllchtete wird
zu einer Dauerl6sung.

e Funktionsverlust bei fehlender Anpassung

9. Bildung und Weiterbildung

Stérken
e Vorhandene auBerschulische Angebote und Angebote fir Erwachsenenbildung.
Schwachen, Chancen, Risiken

e Fur diesen Teilbereich sind in diesem Handlungsfeld keine Schwachen, Chancen, Risiken zu
benennen.
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10. Verkehr und Mobilitat

Starken

e Sehr gute Erreichbarkeit der Innenstadt durch vorhandene StraBen und Wege

e Die Innenstadt zeigt nahezu ausschlieBlich einen Ziel- und Quellverkehr, da der
Durchgangsverkehr tber die Ortsumgehung L 729 auBerhalb der Innenstadt gefihrt wird

e GroBes Angebot an kostenlosen Stellplatzen in der Innenstadt. Das REWE-Parkhaus stellt
davon die meisten Parkplétze in einer flachensparenden Art und Weise zur Verfigung

e Gut ausgebautes OPNV-Netz

e Bestehende Radwegeanbindungen und -verbindungen ins Zentrum und von aufBerhalb
(vice-versa)

Schwéachen

e Der Parkraum nimmt einen Uberdimensionierten Teil der Flache an zentralen Orten in
Netphen ein, insbesondere in der Innenstadt auf dem Hufeisenplatz, Neumarkt,
Rathausparkplatz und im REWE-Parkhaus

e Stellenweise vorhandenes Gefahrenpotenzial fur FuBganger und Autofahrer durch enge
Markierungen und Gassen (Hufeisenparkplatz)

e Fehlende FuBgangeriberwege sorgen fir Gefahrenstellen, u.a. entlang der LahnstraBBe

e Fehlende durchgdngige Rad- und FuBwegeverbindung von Niedernetphen durch die
Innenstadt Richtung Obernetphen bis zum Sport- und Freizeitzentrum Netphen

e Wenig Komfort (Platz, Ausruhmdoglichkeiten, Schatten) fir FuBgénger

e UnuUbersichtliche Ein- und Ausfahrten aus dem REWE-Parkhaus und auf und von dem Norma
Parkplatz stellen Gefahrenpotenzial fiir FuBganger und Radfahrer dar

e Zu wenig Fahrradstellplatze und Verknipfungsmaoglichkeiten fir verschiedene
Verkehrsmittel

Chancen

e Steigerung der Attraktivitdt und der Sicherheit fir alle Verkehrsteilnehmer durch
Neuorganisation von 6ffentlichen Verkehrsflachen und gezielte verkehrstechnische
MafBnahmen

e Raumgewinn fir neue Nutzungen, wie z. B. Mobilitatsstationen fir verschiedene
Verkehrsmittel, durch Neuordnung des Parkraumes

Risiken

e Verstetigung der Dominanz von Autos in der Innenstadt und Verhinderung der Entwicklung
von qualitativen Aufenthaltsraumen
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11. Ziele fiir den Teilbereich 1 ,Innenstadt”

Fir die zukinftige Entwicklung des Teilbereichs 1 ,Innenstadt” werden Ziele formuliert, die auf der
Grundlage der Analyse und der Blrgerbeteiligung zukinftig fir die Verantwortlichen in der Stadt
Netphen handlungsleitend sein sollen.
e Starkung der Innenstadt als zentralen Versorgungsbereich mit vielfaltigen Angeboten
e Wandel weg vom Leitbild ,autogerechte Stadt” zur ,menschengrechten Stadt”
e Qualifizierung und Starkung 6ffentlicher Raume
e Aufbau bzw. Starkung der Angebote im Bereich Gemeinbedarf, Bildung, Naherholung,
Kultur, Freizeit und Tourismus
e Umwandlung und Reduzierung der Fléachen fiir den ruhenden Verkehr zu attraktiven
Aufenthaltsbereichen
e Ausbau der FuB und Radwege als Beitrag zur Mobilitdtswende
e Reduzierung der Flacheninanspruchnahme durch Revitalisierung von Flachen und eine
Klimafolgenangepasste Stadtplanung

e Erhalt und Entwicklung von Gewasser- und Griinstrukturen

12.  Raumliche Abgrenzung des Fordergebietes flr den Teilbereich 1

,Innenstadt”

Teilbereich 1 — Innenstadt

Teilbereich 1 des Fordergebietes stellt das Zentrum der Innenstadt Netphens dar. Stidwestlich wird
das Gebiet durch die Sieg und die UmgehungsstraBBe L729 begrenzt. Im Nordosten bildet die
LahnstraBe am FuBe des Kreuzbergs eine topographische Grenze der Innenstadt, dessen
Wegebeziehung zur Anita-Ruth-Faber Sekundarschule sowie zur Kapelle miteinbezogen werden soll.
Der Teilbereich 1 umfasst das Einkaufszentrum Netphen mit FuBgéngerbereichen und Parkplatzen
im REWE-Parkhaus, dem Neumarkt sowie auf dem Hufeisenplatz, auBerdem gehort das Rathaus mit
Rathausplatz zum Zentrum der Innenstadt. Im Stdwesten schlief3t der Teilbereich der Innenstadt mit

dem Griinraum des Siegufers ab.
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Abbildung 6:Abgrenzung des Teilbereichs fiir das ISEK ,, Innenstadt”

13.  Handlungsfelder

Die Handlungsfelder des Gesamt-ISEKs beziehen sich wie folgt auf den Teilbereich 1 ,Innenstadt”:

Einzelhandel der Zukunft
e Im Handlungsfeld ,Einzelhandel der Zukunft” zeigt sich, dass die Innenstadt von Netphen
durch vielfaltige Waren- und Dienstleistungsangebote ein Alleinstellungsmerkmal hat. Neben
groB3flachigem Einzelhandel, der der Nahversorgung dient, stellt insbesondere der
kleinteilige Fachhandel in der Stadtmitte eine Stérke dar und férdert den Trend des

zunehmend erlebnisorientierten Einkaufens.
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Lebendige Mitte Netphen

e Die Innenstadt von Netphen, soll als lebendiges Zentrum gestarkt werden und durch

vielféltige Angebote einen hohen Stellenwert bei der Bevélkerung und Gésten geniel3en.

Mehr Grin bitte!

e Natur-, Klima- und Umweltschutz spielen bei der zukinftigen Entwicklung der Stadtmitte von
Netphen eine wichtige Rolle. Dazu sollen die vorhandenen Gewasser gestarkt, Freiflachen

angelegt und zusatzliche Begriinung vorgesehen werden.

Mobilitatswende Stadtmitte

e In der Innenstadt von Netphen soll es zukinftig eine Neuorganisation der Flachen fir den
ruhenden PKW-Verkehr geben. Der Ausbau von Rad- und FuBwegen ist ebenso ein wichtiges
Ziel. Neben dem Ziel die Mobilitatswende aktiv mitzugestalten, soll auch die
Aufenthaltsqualitat in der Innenstadt durch die Reduzierung des Verkehrs deutlich verbessert

werden.

Zukunftsfahige Infrastruktur

e Kommunales Ziel ist es, durch die Starkung der Gemeinbedarfs- und Folgeeinrichtungen,
den sozialen Zusammenhalt zu unterstltzen, den Bildungs- und Betreuungsauftrag
angemessen anzupassen, Funktionsverluste abzuwenden und die Identitat mit den Orten zu

bewahren. Die Ziele der Netphener Digitalisierungsstrategie sollen erreicht werden.
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14.  Rahmenplanung und Vision firr die Innenstadt von Netphen

%\\

nnenstadt Netphen -

Abbildung 7: Rahmenplanung Innenstadt mit Nummerierung der MaBnahmen 1-6
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Die Ziele der Rahmenplanung und des ISEKSs fir die Netphener Innenstadt (Teilbereich 1) minden in
einer Ubergeordneten Vision fir die Innenstadt Netphen 2030 mit dem Ubergeordneten Ziel

»Urbane Mitte mit Aufenthaltsqualitat”

Vision Innenstadt Netphen 2030 (Teilbereich 1)

Der zentrale Einkaufsbereich von Netphen (Teilbereich 1) soll eine neue Aufenthaltsqualitat erhalten

und sich zu einem urbanen Quartier mit verschiedenen Nutzungen entwickeln. Der Hufeisenplatz
wird vom ruhenden Verkehr befreit und zu einem urbanen Platz mit hoher Aufenthaltsqualitat
entwickelt. Die Laden und Geschéfte erhalten so mehr AuBenflachen fir Auslagen oder
AuBengastronomie. Flr den zentralen Einkaufsbereich ist es notwendig, ein Verkehrs- und
Parkraumkonzept zu erstellen. Der ruhende Verkehr im Gebiet soll vorwiegend auf das REWE-
Parkhaus sowie den Rathausplatz verlagert werden. Das kostenfreie Parken im REWE-Parkhaus wird
durch MaBnahmen wie Neugestaltung der Flachen und Beleuchtung attraktiver. Geplant ist, die
Einfahrtssituation zu verbessern und die Treppenhauser des Parkhauses zu modernisieren. Der
Rathausparkplatz soll neu organisiert und fur das Kurzzeitparken optimiert werden. Um einen Beitrag
zur Energiewende zu leisten kdnnte eine Photovoltaikanlage auf dem obersten Parkdeck des
Parkhauses installiert werden, die gleichzeitig als Uberdachung fiir die Stellpldtze fungiert. Die
leerstehenden Wohnhauser zwischen REWE-Markt und dem neuen Wohn- und Geschéftshaus
TalstraBBe 18 sind aufgegeben und werden zurlickgebaut. Die freiwerdende Flache soll zu einem Park
entwickelt werden, der vom Hufeisenplatz zum Ufer der Sieg fuhrt. Der Park soll sich durch einen
hohen Grinanteil auszeichnen und Spiel- sowie Verweilmoglichkeiten bereithalten. Der angrenzende
Uferbereich an der Sieg soll ebenfalls neugestaltet werden. Hier kann ein gestalteter und gestufter
Uferbereich mit terrassenartigem Charakter geschaffen werden. Darlber hinaus ist geplant, die
TalstraBe und die FuBgéngerzone am Neumarkt baulich und gestalterisch aufzuwerten. Der
Neumarkt soll neben einer gestalterischen Aufwertung mit einer neuen Adresse ,Keilergasse”
attraktiver und durch kinstlerische Akzente belebt werden. Die TalstraBe wird zu einer Allee
ausgebaut und somit zu einer attraktiven Achse fur FuBganger und Radfahrer zwischen
Einkaufszentrum und Niedernetphen werden. Um die Geschafte an der LahnstraBe mit den
Angeboten am Hufeisenplatz zu verbinden, ist die Aufwertung der FuBBgangerpassagen zwischen

Neumarkt und LahnstraBBe geplant.
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15.  MaBnahmen und Projekte fiir die Innenstadt — Urbane Mitte

Um die zuvor gezeichnete Vision fir die Innenstadt von Netphen zu erreichen, sollen mit Hilfe des
ISEKs verschiedene MaBnahmen umgesetzt werden. Im Folgenden werden die vorgesehenen

MaBnahmen fir ISEK-Teilbereich 1 ,Innenstadt” (Urbanes Netphen) vorgestellt.

MaBnahmen Teilbereich 1 , Innenstadt”

MO Vorbereitende Arbeiten, Planungen und Weiteres

M1  Hufeisenplatz — Urbane Mitte in Netphen

M2  Hufeisenpark — Biirgerpark am Hufeisenplatz

M3 Neumarkt und Passagen zur Lahnstral3e — ,Keilergasse”
M4  Siegterrasse — Treffpunkt an der Sieg

M5  Neuordnung Rathausparkplatz und Teilbereich TalstraBe
M6  TalstraBen-Allee

15.1. MO Vorbereitende Arbeiten, Planungen und Weiteres

Projekttrager: Stadt Netphen
Forderzugang /-zugéange: Stadtebauférderung - Lebendige Zentren - Erhalt und Entwicklung der
Stadt- und Ortskerne
Bestehend aus:
MO.1 — Grunderwerb
Grunderwerb von den bebauten Grundstlicken TalstraBe 20 (Flurstick 345, 685 m? und
Grunderwerb des Grundstlicks BahnhofstraRe 27 (Flurstiick 161 und 169, GrofRe 659 m?)
Kosten: 482.000 € brutto
Qualitat: Bebautes Grundstiick.
Position: KG 100 Grundstlick
MO0.2a — Rahmenplanung
Kostenschatzung: 65.000 € brutto
Qualitat: Vorbereitende Planung
MO0.2b - ISEK Gesamtbereich (Hauptort Netphen)
Kostenschatzung: 20.000 € brutto
Qualitat: Vorbereitende Planung / Untersuchung
MO0.2¢c - ISEK Teilbereich 1 , Innenstadt”
Kostenschatzung: 2.000 € brutto
Qualitat: Vorbereitende Planung / Untersuchung
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Ziel- und MaBnahmenbeschreibung:
MO.1 - Grunderwerb von den bebauten Grundstlicken
e Mit dem Erwerb der beiden Liegenschaften TalstraBe 20 und BahnhofstraBBe 12 soll die
zukinftige Entwicklung der beiden aneinandergrenzenden Flurstiicke gesteuert werden. Die
beiden Grundstiicke befinden sich zentral in der Innenstadt und bieten Potenzial fir die
Entwicklung einer neuen Durchwegung und besseren fuB3laufigen Wegeverbindung in der
Innenstadt. Die beiden auf den Grundstliicken aufstehenden Wohngeb&ude zeigen einen
starken Sanierungsstau und sind unbewohnt. Beide Grundstlicke haben einen groBen
unbebauten Garten. Ziel ist es, die beiden Liegenschaften in die zukinftigen Planungen und
Entwicklungen zur Stdrkung der Innenstadt einzubeziehen, da sie aufgrund der Lage
stadtebaulich von groBer Bedeutung sind.
Umsetzung:

e Die Liegenschaften wurden bereits im Jahr 2019 bzw. 2021 von der Stadt Netphen

erworben.

MO0.2a — Rahmenplanung

e Die Rahmenplanung ist als stadtebauliches Steuerungsinstrument in der vorbereitenden
Planung wichtig. Um die Starken, Schwéchen, Chancen und Potenzial des Hauptortes und
unter Beteiligung der Birgerschaft die Ziele fir die zukinftige stéddtebauliche Entwicklung
des Hauptortes Netphen darstellen zu kdnnen, ist die Rahmenplanung fir das darauf
aufbauende Integrierte Stadtentwicklungskonzept (ISEK) die Grundlage.

Umsetzung:

e Erarbeitung eines Rahmenplans unter Beteiligung der Offentlichkeit. Die Erarbeitung des

Rahmenplans und die Birgerbeteiligung erfolgte im Jahr 2022.

MO0.2ab — Integriertes stadtebauliches Entwicklungskonzept

e Aufder Grundlage des Rahmenplans wird das Integrierte stadtebauliche Entwicklungskonzept
erarbeitet. Das ISEK bildet die Voraussetzung fir den Zugang zu Férdermaglichkeit im Bereich
der Stadtebauférderung. Nach erfolgtem Ratsbeschluss ist es durch die Bezirksregierung
Arnsberg zu genehmigen.
Umsetzung:
e Erarbeitung eines Integrierten stddtebaulichen Entwicklungskonzeptes fiir den Hauptort

Netphen. Die Erarbeitung des Integrierten stadtebaulichen Entwicklungskonzeptes erfolgte
im Jahr 2023.

MO0.2¢c — ISEK Teilbereich 1 , Innenstadt”
e Auf der Grundlage des Rahmenplans und des Integrierten stadtebaulichen
Entwicklungskonzeptes fur den Hauptort Netphen (Betrachtungsraum der Voruntersuchung)

wird aufgrund der neuen Forderrichtlinie des Landes NRW ,Stadtebauforderung” die
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Erarbeitung eines Teil-ISEKs notwendig. Das Teil-ISEK bildet die Voraussetzung fir den
Zugang zu Fordermoglichkeit im Bereich der Stadtebauférderung. Nach erfolgtem
Ratsbeschluss ist es durch die Bezirksregierung Arnsberg zu genehmigen.

Umsetzung:

e Erarbeitung eines Integrierten stadtebaulichen Entwicklungskonzeptes fur den Teilbereich 1
Innenstadt. Die Erarbeitung des Integrierten stadtebaulichen Entwicklungskonzeptes —
Teilbereich 1 Innenstadt” erfolgte im Jahr 2023.

15.2. M1 Hufeisenplatz — Urbane Mitte in Netphen

Handlungsfeld: Lebendige Mitte Netphen, Einzelhandel der Zukunft, Mehr Grin bitte!,
Mobilitatswende Stadtmitte
Projekttrager: Stadt Netphen
Forderzugang /-zugange: Stadtebauférderung - Lebendige Zentren - Erhalt und Entwicklung der
Stadt- und Ortskerne
Kostenschatzung Bau- und Planungskosten: 1.365.000 € brutto
Qualitat: Stadtplatz. Flache: 1.750 m2 EP 600 € / m? brutto
Position:
KG 500 Auf3enanlagen (Kostenebene 1, gema DIN 276): 1.050.000 € brutto, inkl. 30.000 € sonstige
Kosten (REWE-Parkhaus)
KG 700 Baunebenkosten (ca. 30%): 315.000 € brutto
Prioritat: A (kurzfristig)
Umsetzbarkeit: gegeben
Ziel- und MaBnahmenbeschreibung:
e Reduzierung des motorisierten und vor allem ruhenden Verkehrs in der Stadtmitte
e Langfristige Steigerung der Verweil- und Aufenthaltsqualitat in der Stadtmitte durch
klimaangepasste Platzgestaltung
e Steigerung der Attraktivitdt und Nutzungsmaoglichkeiten fir Einzelhdndler, Gastronomen, fir
die Kundschaft und Nutzer des Platzes
e Ein begrlnter stadtischer Platz bildet die neue Adresse der Stadtmitte von Netphen und ist
erste Anlaufstelle fir Gaste in Netphen
e Am Platzrand haben sich hochwertiger, kleinteiliger Einzelhandel und Gastronomie etabliert
e Der neu gestaltete Hufeisenplatz bietet als Treffpunkt Verweilmdglichkeiten und Fléchen fir
die AuBBengastronomie an. Der Wochenmarkt findet hier ein neues Zuhause
e Das Wohnen am Hufeisenplatz hat an Attraktivitat gewonnen
e Der Hufeisenplatz ist vom ruhenden Verkehr befreit und bietet eine hohe Aufenthaltsqualitat

fir alle Netphener und Gaste
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e Fur Radfahrer liegt der Hufeisenplatz zentral am innerstadtischen Radweg. Er ist gut
erreichbar und es gibt ausreichend Stellplatze und Ladestationen fir E-Bikes sowie sichere
Abstellmoglichkeiten fur Fahrrader

e Durch die Entsiegelung von Flachen wird zusétzlich Retentionsraum geschaffen und einer
Uberhitzung von Flachen entgegengewirkt

Umsetzung:

e Flachen in stadtischem Eigentum

e Planungsrecht muss angepasst werden (BP Nr. 6 ,Verwaltungs- und Geschéaftszentrum”)

e Finanzierung gemaB Haushaltsplan 2024 — 2026 (noch in Abstimmung)

15.3. M2 Hufeisenpark — Biirgerpark am Hufeisenplatz

Handlungsfeld: Lebendige Mitte Netphen, Mehr Grin bitte!, Mobilitdtswende Stadtmitte
Projekttrager: Stadt Netphen
Forderzugang /-zugéange: Stadtebauférderung - Lebendige Zentren - Erhalt und Entwicklung der
Stadt- und Ortskerne
Kostenschatzung Bau- und Planungskosten: 1.040.000 € brutto
Qualitat: Burgerpark. Flache: 1.400 m2 EP 500 € / m2 = 700.000 € brutto, zusatzlich Abbruchkosten fur
Bestandsgebaude 100.000 € brutto
Position:
KG 300 Baukonstruktion (Kostenebene 1, gemafl DIN 276): 100.000 € brutto
KG 500 AuBenanlagen (Kostenebene 1, gemaf DIN 276): 700.000 € brutto
KG 700 Baunebenkosten (ca. 30%): 240.000 € brutto
Prioritat: A (kurzfristig)
Umsetzbarkeit: gegeben
Ziel- und MaBnahmenbeschreibung:
e Steigerung der Verweil- und Aufenthaltsqualitdt in der Stadtmitte
e Anziehungspunkt fir Gaste schaffen und Identifikation mit der Stadtmitte steigern

e Park als Alleinstellungsmerkmal etablieren

¢ Die Aufenthaltsqualitat in der Stadtmitte von Netphen ist durch den neuen Blrgerpark
gestarkt. Der baumbestandene Park bietet Sitz- und Liegeflachen

e Die neue Achse zwischen Hufeisenplatz und Sieg, der Hufeisenpark, wird als &ffentlicher

Park ein attraktiver Aufenthaltsbereich mit vielfaltigen, ganzjédhrigen Angeboten sein

e Neben Spielangeboten gibt es Flachen fir Bewegung und Bewegungsangebote fur alle

Altersklassen
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e Im Winter findet im Park der Weihnachtsmarkt mit attraktiver Beleuchtung statt
e FuBwege verbinden den Hufeisenplatz mit dem neugestalteten Siegufer

e Die Parkgestaltung wirkt der zunehmenden Uberhitzung der Innenstadt in den

Sommermonaten durch eine neue Frischluftschneise entgegen
e Entsiegelung von Flachen
e Abriss der Bestandsgebaude
e Neue Frischluftschneisen und Grinflachen am Wasser

e Im Sitiden wird die neue Achse durch die Siegterrasse begrenzt

Umsetzung:
e Flachen und Gebaude in stadtischem Eigentum
e Planungsrecht muss angepasst werden (BP Nr. 6 ,Verwaltungs- und Geschaftszentrum”)

e Finanzierung gemaB Haushaltsplan 2024 — 2026 (noch in Abstimmung)

15.4. M3 Neumarkt und Passagen zur LahnstraBBe - , Keilergasse”

Handlungsfeld: Lebendige Mitte Netphen

Projekttrager: Stadt Netphen

Forderzugang /-zugange: Stadtebauférderung - Lebendige Zentren - Erhalt und Entwicklung der

Stadt- und Ortskerne

Kostenschatzung Bau- und Planungskosten: 2.249.000 € brutto

Prioritat: A (kurzfristig)

Umsetzbarkeit: gegeben

Bestehend aus:

M3a — Neugestaltung Keilergasse
Kostenschatzung Bau- und Planungskosten: 1.625.000 € brutto
Qualitat: Offentlicher Platz (Bodenbelag). Fliche: 2.500 m2 EP 500 € / m2 brutto
Position:
KG 500 AuBBenanlagen (Kostenebene 1, gemal DIN 276): 1.250.000 € brutto
KG 700 Baunebenkosten (ca. 30%): 375.000 € brutto

M3b - Teilumgestaltung Keilergasse
Kostenschatzung Bau- und Planungskosten: 331.500 € brutto
Qualitat: Offentlicher Park (Bodenbelag). Flache: 850 m2 EP 300 € / m2 brutto
Position:
KG 500 AuBenanlagen (Kostenebene 1, gemal DIN 276): 255.000 € brutto
KG 700 Baunebenkosten (ca. 30%): 76.500 € brutto

M3c — Neugestaltung Zufahrt Neumarkt
Kostenschatzung Bau- und Planungskosten: 292.500 € brutto
Qualitat: Anpassung des Bodenbelags. Flache: 450 m2 EP 500 € / m2 (brutto)

Position:
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KG 500 AuBBenanlagen (Kostenebene 1, gemal DIN 276): 225.000 € brutto
KG 700 Baunebenkosten (ca. 30%): 67.500 € brutto
Ziel- und MaBnahmenbeschreibung

¢ Neugestaltung der 6ffentlichen Rdume als Kunstobjekt und Ort fir Gemeinschaft und

Integration

e Die Kunstaktionen sollen zum Mitmachen einladen

e Die FuBgangerpassage Neumarkt wird durch Neugestaltung der Fassaden und Béden und
durch kinstlerische Interventionen bespielt und zur , Keilergasse” umgestaltet

e Die rlckseitigen Fassaden werden Teil des Kunstobjektes und thematisch ,bespielt”,
beispielsweise in Form einer Graffiti-Wand und / oder einer Fassadenbegriinung

e Eswerden Raume geschaffen, die weiterhin multifunktional nutzbar sind und Angebote

insbesondere fir junge Menschen anbieten

Beispielsweise kdnnte ein kleiner Rad-Parcours als Lernort zum Radfahrenlernen dienen und
eine Art Laufbahn konnte zur Bewegung animieren
Umsetzung:

e Flachen in stadtischem Eigentum

e Planungsrecht muss angepasst werden (Zufahrtsbereich) (BP Nr. 6 ,Verwaltungs- und

Geschaftszentrum” & BP Nr. é6a ,Erweiterung Verwaltungs- und Geschaftszentrum”)

e Finanzierung gemaB Haushaltsplan 2024 — 2026 (noch in Abstimmung)

15.5. M4 Siegterrasse — Treffpunkt an der Sieg

Handlungsfeld: Mehr Grin bitte!
Projekttrager: Stadt Netphen
Forderzugang /-zugéange: Stadtebauférderung - Lebendige Zentren - Erhalt und Entwicklung der
Stadt- und Ortskerne
Kostenschatzung Bau- und Planungskosten: 517.400 € brutto
Prioritat: A (kurzfristig)
Umsetzbarkeit: gegeben
Bestehend aus:
M4a — Neuanlage Siegufer mit Steg / Bihne
Kostenschatzung Bau- und Planungskosten: 455.000 € brutto
Qualitat: Ufer mit Stadtmobel. Flache: 1.000 m2 EP 100 € / m2 = 100.000 € brutto, zusatzlich
250.000 € fur Steg / Bihne
Position:
KG 500 AuBBenanlagen (Kostenebene 1, gemal DIN 276): 350.000 € brutto
KG 700 Baunebenkosten (ca. 30%): 105.000 € brutto
M4b - FuBgangeriberweg Bahnhofstral3e (barrierefrei)
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Kostenschatzung Bau- und Planungskosten: 62.400 € brutto
Qualitat: Offentlicher Platz (Bodenbelag). Flache: 160 m2 EP 300 € / m2 brutto
Position:
KG 500 AuBBenanlagen (Kostenebene 1, gemal DIN 276): 48.000 € brutto
KG 700 Baunebenkosten (ca. 30%): 14.400 € brutto
Ziel- und MaBnahmenbeschreibung:

e Naturnaher Aufenthaltsbereich als Ort zum Verweilen

e Ebenso kann die Siegterrasse als Buhne fir kleinere Konzerte und beispielsweise als
Treffpunkt in der Mittagspause genutzt werden

e In den klimawandelbedingt zunehmend hei3eren Sommermonaten bietet die neue
Siegterrasse einen kihlen Aufenthaltsort in direkter Innenstadtnédhe

e Siegterrasse als Landmarke in der Stadtmitte von Netphen

e An der Siegterrasse kann man verweilen, sitzen, liegen, beobachten und / oder sich selbst
prasentieren

e Neben Flachen und attraktiven Angeboten zum Sitzen und Liegen ist die neue Siegterrasse
ein multifunktional nutzbares Stadtmdobel

e Naturbeobachtungen und Spielen am Wasser sollen ebenso wie der Zugang zur Sieg
naturnah entwickelt und gestaltet werden

e Die Themen Hochwasserschutz und Retentionsraume werden dabei berlcksichtigt

Umsetzung:

e Flachen in stadtischem Eigentum

e In Rucksprache mit betroffenen Fachbehérden (untere Wasserbehorde)

e Planungsrecht muss angepasst werden (BP Nr. 6 ,Verwaltungs- und Geschaftszentrum”)

e Finanzierung gemaf Haushaltsplan 2024 — 2026 (noch in Abstimmung)

15.6. M5 Neuordnung Rathausparkplatz und Teilbereich TalstraBe

Handlungsfeld: Mobilitdtswende Stadtmitte
Projekttrager: Stadt Netphen
Forderzugang /-zugange: Stadtebauférderung - Lebendige Zentren - Erhalt und Entwicklung der
Stadt- und Ortskerne
Kostenschatzung Bau- und Planungskosten: 92.300 € brutto
Prioritat: A (kurzfristig)
Umsetzbarkeit: gegeben
Bestehend aus:
Mba — Neuorganisation ruhender Verkehr - Rathausparkplatz
Kostenschatzung Bau- und Planungskosten: 19.500 € brutto
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Qualitat: Neuordnung Parkplatz. Flache: 1.450 m?, Kostenschatzung 15.000 €
Position:
KG 500 AuBBenanlagen (Kostenebene 1, gemal DIN 276): 15.000 € brutto
KG 700 Baunebenkosten (ca. 30%): 4.500 € brutto
M5b — Neugestaltung Teilsttick 1 — TalstraBe
Kostenschatzung Bau- und Planungskosten: 72.800 € brutto
Qualitat: teiliberfahrbare Flache (Bodenbelag). Flache: 140 m2 EP 400 € / m?2 brutto
Position:
KG 500 AuBBenanlagen (Kostenebene 1, gemal DIN 276): 56.000 € brutto
KG 700 Baunebenkosten (ca. 30%): 16.800 € brutto
Ziel- und MaBnahmenbeschreibung:
e Der Ubergang von Rathausparkplatz zur TalstraBe wird umgestaltet und zu einer
barrierefreien Verkehrsflache ausgebaut, welche in die TalstraBen-Allee Gbergeht
e Der ruhende Verkehr auf dem Rathausparkplatz wird neu organisiert
e Die Installation einer Mobilitatsstation bietet unkomplizierte und sichere
Umsteigemdglichkeiten fur alle Verkehrsteilnehmer und erleichtert den Umstieg zum
Umweltverbund
e Durch die Neugestaltung der TalstraBenallee erhoht sich die Qualitat des Wohnumfeldes
Umsetzung:
e Flachen in stadtischem Eigentum

e Finanzierung gemaB Haushaltsplan 2024 — 2026 (noch in Abstimmung)

15.7. Mé TalstraBBen-Allee

Handlungsfeld: Mehr Grin bitte!, Mobilitdtswende Stadtmitte

Projekttrager: Stadt Netphen

Férderzugang /-zugénge: Stadtebauforderung - Lebendige Zentren - Erhalt und Entwicklung der
Stadt- und Ortskerne

Kostenschatzung Bau- und Planungskosten: 1.170.000 € brutto

Qualitat: Gestalterische Aufwertung und verkehrl. Neuordnung. Fléche: 1.500 m2 EP 600 € / m? brutto

Position:

KG 500 AuBBenanlagen (Kostenebene 1, gemal DIN 276): 900.000 € brutto

KG 700 Baunebenkosten ca. 30%): 270.000 € brutto

Prioritat: B (mittelfristig)

Umsetzbarkeit: gegeben

Ziel- und MaBnahmenbeschreibung:
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¢ Neugestaltung der 6ffentlichen Verkehrsflachen zu einer Allee mit FuBB- und Radwegen
e Foérderung von FuB- und Radverkehr, Attraktivierung der Verbindung
e Entsiegelung von Flachen und Ricknahme von Verkehr

e Die TalstralBe wird vom Neumarkt aus tber den Hufeisenplatz bis zur Kreuzung

BahnhofstraBBe zu einer barrierefreien Verkehrsflache ausgebaut

e Die TalstraB3e erhalt als wichtige innerstadtische Achse durch Baumpflanzungen und durch
attraktive FuBwege mit Sitzgelegenheiten eine neue Aufenthaltsqualitat
e FuBganger und Radfahrer haben Vorrang
e Das Kleinklima wird durch Geholzpflanzungen gestérkt
Umsetzung:
e Flachen in stadtischem Eigentum
e Planungsrecht muss angepasst werden (BP Nr. 6 ,Verwaltungs- und Geschaftszentrum”)

e Finanzierung gemaf Haushaltsplan 2026 — 2029 (noch in Abstimmung)
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16. MaBnahmen- und Kostenulbersicht

Ubersicht Uber die MaBnahmen und Kosten fiir den Teilbereich 1 Innenstadt.

" - Kostenschitzung |Sonstige - Kosten (Brutto
2
/ Prioritst |zeftraum Handlungsfeld Férderzugang Flache (in m?) (pro m2) Kosten Qualitat Brutto Brutto inkl. Planung)

Lebendige Zentren

Grunderwerb von den Grundsticken TalstraBe 20
(Flurstiick 345, 685 m?) und BahnhofstraBe 27
(Flurstiicke 161 und 169, 659 m?): erworben wurden
die Grundstiicke 2019 bzw. 2021

MO.1 |Grunderwerb A Lebendige Zentren 482.000 €

MO0.2 |Vorbereitende Planungen A Lebendige Zentren 87.000 €

Erarbeiten der Grundlagen fir die Rahmenplanung
Mo, A Lebendige Zentren inklusive Biirgerbeteiligung, Offentlichkeitsarbeit 65.000 €
und Rahmenplan

Erstellen eines integrierten
Stadtentwicklungskonzeptes (ISEK)

MO.2b |ISEK- (Hauptort Netphen) A Lebendige Zentren 20.000 €

Konkretisierung des ISEKs fiir den ersten Teilbereich

M0.2¢|ISEK-Teilbereich Netphen) A Lebendige Zentren *Innenstadt”

2.000 €

Herstellungsk Planungskos-

Lebendige Zentren 6.433.700 €

osten Brutto  ten Brutto

Lebendige Mitte Netphen,

Einzelhandel der Zukunft, Mehr Stadlplatz - Kosten: Kostengruppe 500

M1 |Hufeisenplatz - Urbane Mitte in Netphen A i Lebendige Zentren 1.750 600 30.000 AuBenaniogon Komamebone 1. oeret DN 276 | 1050000€ | 315.000€ | 1365000 €
Stadtmitte
Hufeisenpark - Birgerpark am Lebendige Mitte Netphen, Mehr Burgerpark - Kosten: Kostengruppe 500
Mz | Esene - Bireerp A Grin bittel, Mobiltitswende |  Lebendige Zentren 1.400 500 100.000 | AuBenanlagen Kostenebene 1. Ebene DIN 276 | 800.000€ | 240.000€ | 1.040.000€
P! Staditmitte Abbrucharbeiten Bestandsgebéude: 100.000€
M3 N;;r;f;:'s::d Passagen zur Lahnstrafie — A Lebendige Mitte Netphen Lebendige Zentren 3.800 © 450 1.730.000 € | 519.000€ | 2.249.000 €
N ——— Offentlicher Platz (Bodenbelag) - Kosten:
M3a & PhelEEEs) AC Lebendige Mitte Netphen Lebendige Zentren 2.500 500 500 1. | 1.250.000€ | 375.000€ | 1.625.000 €
Ebene DIN 276
I Teilumgestaltung Keilergasse . . Offentlicher Park - Kosten: Kostengruppe 500
M3b A Lebendige Mitte Netphen Lebendige Zentren 850 300 AuBonanlagen Komtendbene 1. Ebowe N 276 | 255000€ | 76500€ 331.500 €
Qualitit: Anpassung des Bodenbelags. Kosten:
e [MeEREEg AT Nl A Lebendige Mitte Netphen e Aemae 450 500 500 1. | 225.000€ | 67.500€ 292,500 €
Ebene DIN 267
M4 [Siegterrasse - Treffpunkt an der Sieg A Mehr Griin bitte! Lebendige Zentren 1.160 © 340 398.000€ | 119.400 € 517.400 €

Ufer mit Stadtmébel- Kosten: Kostengruppe 500
Mda |Neuanlage Siegufer mit Steg / Bilhne A Mehr Grin bitte! Lebendige Zentren 1.000 100 250.000 AuBenanlagen Kostenebene 1. Ebene DIN 276 | 350.000 € | 105.000 € 455.000 €
Steg/ Biihne: 250.000€

FuBgangeriiberweg Bahnhofstrae

Mab A Mehr Grin bitte! Lebendige Zentren 160 300 Kostenschatzung: 300 €/m? 48.000€ | 14.400€ 62.400 €
(Barrierefrei)
s [Neuordnung Rathausparkplatz und A Mobilititswende Stacitmitte Lebendige Zentren 1.590 50 71.000€ | 21.300€ 92.300 €
Teilbereich TalstraBe
Neuorganisation ruhender Verkehr - s ; .
Msa A Mobilitétswende Stadtmitte | Lebendige Zentren 1450 15.000 Kostenschiitzung ca. 15.000 € 15000€ | 4500€ 19.500 €
Rathausparkplatz
Fliche (Anp: an
MSb  |Neugestaltung Teilstiick 1 - TalstraBe A Mobilitétswende Stadtmitte | Lebendige Zentren 140 400 Hufeisenplatz)- Kosten: Kostengruppe 500 56.000€ | 16.800€ 72.800 €
AuBenanlagen Kostenebene 1. Ebene DIN 276
.
M6 |TalstraBen-Allee B Mehr Grlin bitte, Lebendige Zentren 1.500 600 900.000 € | 270.000 € 1.170.000 €

Mobilitstswende Stadtmitte

17.  Abgrenzung zu anderen Forderbereichen

Es handelt sich ausschlieBlich um MaBnahmen der Stadtebauférderung.

Abbildung 8: MaBnahmen- und Kostenulbersicht
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Projektsteuerung und Zeitplanung
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Abbildung 9: Projektsteuerung und Zeitplanung des Gesamt-ISEKs
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	• Raumgewinn für neue Nutzungen, wie z. B. Mobilitätsstationen für verschiedene Verkehrsmittel, durch Neuordnung des Parkraumes

	Risiken
	• Verstetigung der Dominanz von Autos in der Innenstadt und Verhinderung der Entwicklung von qualitativen Aufenthaltsräumen


	11. Ziele für den Teilbereich 1 „Innenstadt“
	12. Räumliche Abgrenzung des Fördergebietes für den Teilbereich 1 „Innenstadt“
	Teilbereich 1 – Innenstadt

	13. Handlungsfelder
	Einzelhandel der Zukunft
	Lebendige Mitte Netphen
	Mehr Grün bitte!
	Mobilitätswende Stadtmitte
	Zukunftsfähige Infrastruktur

	14. Rahmenplanung und Vision für die Innenstadt von Netphen
	Vision Innenstadt Netphen 2030 (Teilbereich 1)
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	15.2.  M1 Hufeisenplatz – Urbane Mitte in Netphen
	• Reduzierung des motorisierten und vor allem ruhenden Verkehrs in der Stadtmitte
	• Langfristige Steigerung der Verweil- und Aufenthaltsqualität in der Stadtmitte durch klimaangepasste Platzgestaltung
	• Steigerung der Attraktivität und Nutzungsmöglichkeiten für Einzelhändler, Gastronomen, für die Kundschaft und Nutzer des Platzes
	• Ein begrünter städtischer Platz bildet die neue Adresse der Stadtmitte von Netphen und ist erste Anlaufstelle für Gäste in Netphen
	• Am Platzrand haben sich hochwertiger, kleinteiliger Einzelhandel und Gastronomie etabliert
	• Der neu gestaltete Hufeisenplatz bietet als Treffpunkt Verweilmöglichkeiten und Flächen für die Außengastronomie an. Der Wochenmarkt findet hier ein neues Zuhause
	• Das Wohnen am Hufeisenplatz hat an Attraktivität gewonnen
	• Der Hufeisenplatz ist vom ruhenden Verkehr befreit und bietet eine hohe Aufenthaltsqualität für alle Netphener und Gäste
	• Für Radfahrer liegt der Hufeisenplatz zentral am innerstädtischen Radweg. Er ist gut erreichbar und es gibt ausreichend Stellplätze und Ladestationen für E-Bikes sowie sichere Abstellmöglichkeiten für Fahrräder
	• Durch die Entsiegelung von Flächen wird zusätzlich Retentionsraum geschaffen und einer Überhitzung von Flächen entgegengewirkt
	• Flächen in städtischem Eigentum
	• Planungsrecht muss angepasst werden (BP Nr. 6 „Verwaltungs- und Geschäftszentrum“)
	• Finanzierung gemäß Haushaltsplan 2024 – 2026 (noch in Abstimmung)

	15.3. M2 Hufeisenpark – Bürgerpark am Hufeisenplatz
	• Steigerung der Verweil- und Aufenthaltsqualität in der Stadtmitte
	• Anziehungspunkt für Gäste schaffen und Identifikation mit der Stadtmitte steigern
	• Park als Alleinstellungsmerkmal etablieren
	• Die Aufenthaltsqualität in der Stadtmitte von Netphen ist durch den neuen Bürgerpark gestärkt. Der baumbestandene Park bietet Sitz- und Liegeflächen
	• Die neue Achse zwischen Hufeisenplatz und Sieg, der Hufeisenpark, wird als öffentlicher Park ein attraktiver Aufenthaltsbereich mit vielfältigen, ganzjährigen Angeboten sein
	• Neben Spielangeboten gibt es Flächen für Bewegung und Bewegungsangebote für alle Altersklassen
	• Im Winter findet im Park der Weihnachtsmarkt mit attraktiver Beleuchtung statt
	• Fußwege verbinden den Hufeisenplatz mit dem neugestalteten Siegufer
	• Die Parkgestaltung wirkt der zunehmenden Überhitzung der Innenstadt in den Sommermonaten durch eine neue Frischluftschneise entgegen
	• Entsiegelung von Flächen
	• Abriss der Bestandsgebäude
	• Neue Frischluftschneisen und Grünflächen am Wasser
	• Im Süden wird die neue Achse durch die Siegterrasse begrenzt
	• Flächen und Gebäude in städtischem Eigentum
	• Planungsrecht muss angepasst werden (BP Nr. 6 „Verwaltungs- und Geschäftszentrum“)
	• Finanzierung gemäß Haushaltsplan 2024 – 2026 (noch in Abstimmung)

	15.4. M3 Neumarkt und Passagen zur Lahnstraße – „Keilergasse“
	• Neugestaltung der öffentlichen Räume als Kunstobjekt und Ort für Gemeinschaft und Integration
	• Die Kunstaktionen sollen zum Mitmachen einladen
	• Die Fußgängerpassage Neumarkt wird durch Neugestaltung der Fassaden und Böden und durch künstlerische Interventionen bespielt und zur „Keilergasse“ umgestaltet
	• Die rückseitigen Fassaden werden Teil des Kunstobjektes und thematisch „bespielt“, beispielsweise in Form einer Graffiti-Wand und / oder einer Fassadenbegrünung
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